
8  CR  P  . W  C  Ü Y * ..  .  K An

Kleinere Mitteilungen.
Die letztwilligen Legate des Gegenpapstes Nıcolaus

Petrus VON „orbara).
Miıt dem Gegenpapste Nıicolaus V., welchen Ludwig der ayer dem

rechtmässigen Papste Johann XXIT gegenüberstellte, beschäftigte sich In
NeUeTeTr Zeit sowohl IIr (ilasschröder In einem UTsSatize „DIe ntier-
werfung des Gegenpapstes DPetrus VON C'orbara und selne alt ıIn Aviıgnon
1330 — (Innsbruck, Fel auCc als auch ich selbst ın den AUT--
satzen „Der Gegenpapst Nıcolaus und selne Hierarchie“ und „Der
Registerband des Gegenpapstes Nıicolaus v_„] VON denen jener 1mM ıst.
K XII und dieser In der Archiv. Zeıitschr.
erschien. Wiıe aber mir, War schon vorher dem Vertfasser des ersi-
genannten Auisatzes, In welchem SONS alle VON der apostolischen Kammer
aUs Anlass der Unterwerfung und nachherigen aflt des Deirus VON Corbara
gemachten usgaben angeführt sind, die Urkunade enigangen, welche über
die In der obıgen VUeberschrift angedeuteten Legate Aufschluss g1ibt und
den Abschluss der VON der ap Kammer für Detrus VON Corbara QC-
machten usgaben bıldet. Die Schuld davon aber Jag daran, dass 1eselDbe

einem rte sich efindet, Inan S1Ee N1IC SUC. S1ie ist nämlıch mıt
anderen Cameralsachen einem Papıer - Registerbande Clemens (a [
D 111 vol oder der Qanzell avIign. Serie 73 484) elge-
bunden Hıer fand S1E Herr Abbe Albe, eın Landsmann Johanns AALIL.,
welcher gegenwärtig das all ÄArchiv durchforscht für seinen Auftsatz
„Autour de Jean AA“ schon einige Abschnitte In den Annales de
Saınt-Louis-des-Francais ome, 002 und erschiıenen. erselDbe
dıe Gefälligkeit, miıich arauf aufmerksam machen, wolür ch ıhm meıinen
ank auch hıer ausspreche.

Bevor ich die betreffende Ikunde Selbe mittelle, rlaube ich mir,
eıne kurze Inhaltsangabe vorauszuschicken. Wır ersehen daraus, dass
Detrus VONn Corbara Tage VOT selinem Ableben (n 16 (Ikt ein1ıge
Legate auswarfT, die AaUSs seinem Nachlasse bestrıitten werden sollten aps
Johann XAII., der ohne / weıfel hlezu vorher seine Erlaubnis gegeben, be-
auftragte auch seinen Camerarius, NIC 1Ur diese Beträge, sondern auch
die auf seın Begräbnis bezüglichen Kosten AUS diesem Nachlasse Zzu be
streiten. Man kann wohl annehmen, dass erselbe amıt NIC DIS auf den
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eizien Heller daraufiging, sondern dass auch noch EeIWwWAS als Spolıe der
apostolischen Kammer verblieb; doch sind WIr arüber nicht näher ıınier-
iıchtet. im d 137 der Introitus-et-Exitus des vall Archivs findet sıch

28 16 prı 334 I T: die allgemeın gehaltene Einnahme nd€ DE>
cun1a et bonis et egatis DEFSONAFUM ecclesiastıcarum, QUaC decesserunt In
kKomana CUr1a“ m beilläufigen Beirage VOIN 170 Goldgulden. Was die
einzelnen Legate, welche DPetrus VON Corbara letztwillig auswarr, en  J

ist das erste und orösste m ıt 100 Goldgulden JenMES den Minoriıten-
CONven In ÄAvignon, 1 dessen Kirche S6 bestattet werden sollte; gehörte

Ja doch selbst dem Minorıiıtenorden All, Legate m ıt Je 5() Goldgulden
erhielten Arnaldus arte, Bartholomaeus Barte, Bertrandus de onte; mıt
() Goldgulden wurde Ramundetus Barte bedacht, E 1() Goldgulden SOllten
(iullelmus de Bolaresio und agıster (iuullelmus ESscoll, seln Rasıierer, CI -

1alten [ )as Interessante hıebel IST, dass jener Arnaldus arte n1ıemand
anderer Ist als der päpstliche Kerkermeister, dessen ODA Deirus VOIN (ZOf
bara anvertraut War ; somıiıt naben W17 hıer den seltenen Fall, dass ein
Kerkermeister VON selinem Geflangenen letztwillie edach wırd. Auch dıe
übrıgen Bedachten scheinen eine ähnlıche Stellung ZU Detrus VON SOr
bara eingenommen haben Dıie aul die Leichenkoste fallenden Summen
betrugen 26 TÜr achs, l Hd eIn Bahrtuch und 12 1ür eine
IYıtanz (Extragericht) T den Tısch der Mınoriıten VONN Avıgnon Be-
ogräbnistage, sodass die ı1eher gehörigen Gesamtausgaben der apostolischen
Kammer siıch YCLCN 340 Goldgulden beliefen.

Wır assen die betreifende Urkunde selbst Lolgen.
In nomıne Domin1, ainen nNnno natıvıtate ejusdem MCCCXXAIII”,

indıctione priıma, die ImensI1is octoDbrIs, pontificatus sanctissım1ı patrıs
e dominı nostrı domin1ı Joannıs divina providentia DAPDAC XX XI
('um rel1Q210sus VIr Irater D”eirus de Corbarıo Ordı1nıs Iratrum Mınorum
quondam Jegasset In Sa ultıma dispositione, videlicet die ImensI1is D
sent1Is proxime praeterita, Jegata infrascripta, prout Onstat per Instrumentum
receptum CI magistrum Johannem de Podioademarı , notarıum dioeces1is
CaturcensIis, videlice conventul ratrum Mınorum Avıinlonen. 100 Torenos
aur1, domino Arnaldo Aartie 5() Bartholomeo arite 5() E Ramundeto arte
u ILG Bertrando de onte M (iuillermo de Bolaresio 10 et magı1stro
(Giuillermo Escoti barbitonsorı1 SUOÖO 10 tlor. Aua ei reverendus In Christo
dominus (Gasbertus el oratıa archiepiscCopus Arelatensıs, domiını PDAPDAC
camerarı1us, habuisset In praecepto domıno 10SIro papa:, u 1X1 quod
1cla egata HNEeCNON CXDENSAS Tactas 210 tfuneralıbus dict1 ratrıs eik] persolve-
rei de pecunia inventa 1n cCO1MNNIS ICI ratrıs errı infrascr1p-
iae receperunt ei habulsse ef receplsse recognoverunt A praedicto domıno
camerarıo de pecunıa inventa in dictis COLMINIS ratrıs Detr praedicti,. .prout
sequltur, videlicet Jacobus Melioris ..apothecarius. curiae.: Romanae DI
38 1IDrIs EXPENSIS in EeXCQUiIS 1CH iratrıs eirı! PTO quodam
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lectuario, orenos Qrı M1INUS SN denarTııs COronatıs ; ratres Bertrandus
_hays gardianus ef Joannes alvell procurator CONVENLIUS Iratrum Mınorum
Avinion. legatum praedictum, tactum 1CIO conventul, videlicet 100 IOr QuUrI
ei pro pitancıa facta diceto cConNventul de praecepito dom1n1ı nostrı DAPDAC 2 lor
aurl; Bertrandus de Fonte 5() e dominus TNAaIldus Barte 5() HS arthol0O-
INECUS arte 5() e Ramundetus Aarie ) o (iuillermus Escot! barbıtonsor
1 () , egatos eisdem, ut superI1us est CXDTESSUN; NecCHNON dominus Ramundus
de Bolaresio presbyter DTO 1CTO (iuillermo de Bolares1io Iratre S1LO 10 lor
aurı, legatos 1DS1 Guilllermo, ut est dictum; et1am IThomas (juıdonis
de DPerusio DTO DaMO de Ser1CO diasprato ad AaUTUM DTO uUuNa sargıa
ava, osıtıs SUDECT IUNUS TCH Tratrıs en lor auUrl. e quıbus QUaN-
titatıbus forenorum suprascriptae habuerun DTO bene contentis
ei de 1$ quıitaverun ailneTrTam dominı nostr1 JANaC ei domınum camerarıum
supradictum NCECHON qu  € al10s, quıbus possen alıquid DetEKE
ratione legatorum praedictorum ei alıa YJUACUMIYUC ratione. Acta Iuerunt
haec Avınione In CALNWCKA thesaurarıane dominı nOostr1 praesentibus
dominıs (juildone Kadulphı thesaurario domin1ı DAPDAC , (juillermo de Bos
cler1co MM EKASC domini! Japac, (jeraldo Latremolıiera CANONICO Portugalen.,
Joanne Cortoys capellano domin1ı A(demarı) eplscopI Massılıensis ef magıstro
Johanne de Podioademari cler1co dioecesis Caturcensis, testibus ad DTAaC-
m1ssa vocatıs ei rogalls. KONLAXd

Weiıtere Urkunden
dem Verhalten der Päpste dıe u  en

nfolge sowohl extensiverer als intensiverer Durchsicht der Valı
Registerbände aus der Zeıt des abendländischen Schismas, weilche
ich. Tür Herstellung des sıiebenten, gerade diese /eıt umfassenden Bandes
des Bullarıum Franciscanum unternahm, St1eSSs ich auft einıge weltere Judaica,
welche ZUTr Vervollständigung meıner ıIn dieser Quartalschrift ahrg 890

IO — 492 veröffentlichten Zusammenstellung VON T'kunden über das Ver-
halten der l”äpste DELEN die Juden ebentalls hıer und In der gleichen
Editionsweise (Regestenform miıtgeteılt werden sollen

Clemens VIl
eile Al 10 ulı 1381 mıt. Rücksicht (consideratione) aul den

(irafen AÄAmedeus VON Savoyen dem Fiscalprocurator der päpstlichen Kammer,
Jjene 400 Franken fIranzösischen Geprägs (de CUNCO reo1s Franclae) und
S() (ijulden In OId „de Alamannı1a“, welche dem en YSa9aaC VOIN Toleta
(Toledo ?) 1 rte Detralata d10eCcesIis Iricastrın. (Saint-Paul-trois-Chäteaux)
ın der (jrafischaft Venayssın wegch gewisser iıhm 74508 1 ast gelegter I“ xCesse
und Verbrechen ZU ounstien der apostolischen Kammer confisciert worden


